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Themen

Themen,
die uns betreffen …

Bürgermeister Franz Aschauer
informiert über aktuelle Fragen

EurothermenResort

In den ersten Dezembertagen steht
die feierliche Eröffnung der von
Grund auf umgebauten Therme ins
Haus. Dazu hat das Land Oberöster-
reich eine beachtliche Summe an
Steuergeldern in die Hand genom-
men, wofür ihm von uns allen zu dan-
ken ist.

Den Totalumbau der Therme und der
übrigen Häuser möchte ich mit zwei
Begriffen aus der Datenverarbeitung
vergleichen: Die neue Therme „Medi-
terrana“ und die Häuser „Miraverde“
und „Vitana“ könnte manmit dem Be-
griff „Hardware“ bezeichnen, wäh-
rend die Gäste und Besucher mit der
Bezeichnung „Software“ definiert wer-
den könnte.

Ich bin sicher, dass die Verantwortli-
chen alles unternehmen werden, um
die Angebote in Bad Hall zu berei-
chern und neue Bereiche zu öffnen.
Damit sind etliche grundlegende Än-
derungen unvermeidlich, denn die Be-
griffe Rehabilitation und Wellness
müssen in Hinkunft mehr als bisher
zu einer Einheit von physischer und
psychischer Betreuung werden.

Die Grundlagen kann die Politik zwar
schaffen, das Füllen der neuen Häuser
mit Gästen ist die Aufgabe der Eigen-
tümer, die damit auch der Bad Haller
Wirtschaft neue Impulse geben kön-
nen. Ich bin optimistisch, dass die
neuen großen Impulse für das Ge-
sundheitswesen in Bad Hall seit 30
Jahren für uns alle zum Vorteil wer-
den.

sollen. In der selben Liste stehen al-
lerdings auch Postämter von Städten,
wie etwa der Bezirksstadt Kirchdorf,
während Ämter in kleinen Orten be-
stehen bleiben sollen. Ich hoffe, dass
wir bald eine klärende Nachricht er-
halten, denn die Schließung unseres
Postamtes ist für uns alle nicht vor-
stellbar.

Der Bau der neuen Zustellbasis ent-
lang der B122 ist jedenfalls weit fort-
geschritten, die Inbetriebnahme in
nächster Zeit scheint sicher zu sein.

Advent

Bad Hall zeigt sich wie seit Jahren
auch im Advent als eine lebenswerte
Gemeinschaft, die aus Vereinen und
Institutionen und der örtlichen Wirt-
schaft besteht. Die Beilage in dieser
Ausgabe des BAD HALLER KURIER
mit dem Programm der kommenden
Wochen ist der beste Beweis dafür.
Wir sollten diese Aktivitäten als Teil
einer Zeit nützen, die zwar der Besin-
nung aber auch der Gemeinschaft
dienen soll. Vielleicht sind die kom-
menden Wochenenden des Advents
in Bad Hall für uns alle eine Zeit der
Besinnung darauf, dass es leider im-
mer mehr Menschen gibt, deren Ad-
vent eine Zeit der Besorgnis ist.

Forschung

Eine neue Etappe im Bereich der For-
schung hat in der „Paracelsus-Gesell-
schaft“ begonnen. Von einer Einstel-
lung der Forschung, die für Bad Hall
wesentlich ist, ist derzeit nicht die
Rede, an die Stelle von Dr. Sirid Grie-
benow wurde eine Nachfolgerin be-
stellt, die wir in der nächsten Ausgabe
des BADHALLER KURIER vorstellen
werden.

Bahnhof

Nach einer kurzen Verzögerung ist
die Raumordnung für das Bahnhofs-
gelände durch die Landesregierung
genehmigt worden und am 20. No-
vember wurde den Anrainern das
neue Projekt präsentiert. Ich sehe da-
rin eine positive Neuerung für Bad
Hall, denn der gesamte Bereich liegt
im Stadtgebiet und er ist für viele
Menschen auch leicht zu Fuß erreich-
bar. Auch für Kunden aus den Nach-
barbereichen von Bad Hall ist das
Bahnhofsgelände günstig zu errei-
chen.

Der erste Schritt ist die Sanierung des
Bahnhofsgebäudes, das unter Denk-
malschutz steht, dessen Zustand aber
so schlecht ist, dass die Sanierungsar-
beiten sofort beginnen müssen, da be-
reits Gefahr in Verzug ist.

Post

In einer Tageszeitung war vor weni-
gen Tagen zu lesen, dass auch das Bad
Haller Postamt auf der Liste jener
Ämter steht, die geschlossen werden
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Tourismus

Gott ist uns nah!Lassen wir uns trotz weltwei-

ter Krisen von der Advents-

botschaft bewegen: Gott ist

uns nah! Er kommt uns ent-

gegen, das feiern wir im Ad-

vent. Wir erwarten sehn-

suchtsvoll seine Ankunft.

Und staunend nehmen wir

wahr: Gott ist uns nah. Da-

rum hat unser Leben einen

Sinn, darum gibt es für uns

ein Ziel.

Lassen wir uns in dieser vor-

weihnachtlichen Zeit von der

Botschaft des Engels anspre-

chen – so wie die Hirten. Fol-

gen wir ihnen zur Krippe mit

all dem, was uns freut und

glücklich sein lässt; aber auch

mit allem, was auf uns lastet

und uns das Leben schwer

macht. Es gibt immer einen

Weg auf dem uns Gott abho-

len und trösten will mitten im

Alltag unseres Lebens.

Auch wenn manches für uns

widersprüchlich bleibt. Auch

wenn Sorgen, Kummer und

Not uns manchmal beugen.

Gott ist uns nah. Wir sind

ihm wichtig. Was auch im-

mer auf uns zukommen mag,

er weiß es schon. Und vor al-

len Dingen, er liebt uns!

Vor einigen Tagen bekam ich

ein Geschenk. Dabei hat

mich die Verpackung beson-

ders angesprochen. Auf dem

kleinen Päckchen lese ich: Im

Alltäglichen das Wunder ent-

decken.

Ja, darauf kommt es wohl an.

Im Alltäglichen das Wunder

entdecken. Also staunen ler-

nen. Und dazu will mich Ad-

vent und Weihnachten bewe-
gen. Wenn uns das einleuch-
tet, dann wird es auch hell in
uns. Wenn uns das, was wir
entdecken zu Herzen geht,
dann werden wir das gern an
andere weitergeben, indem
wir Gutes tun, Zeichen oder
Signale setzen die bedeuten,
du bist nicht vergessen. Du
bist nicht verlassen!

Wir werden uns für Men-
schen einsetzen, die von Ar-
mut und Not gezeichnet sind.
Wir werden Wege suchen uns
für den Frieden stark zu ma-
chen und dafür zu beten.

Lasst uns darauf hoffen: Gott
ist uns nah!

Ich wünsche ihnen eine geseg-
nete Advents- und Weih-
nachtszeit

Ihr Pfarrer Ulrich Haas

Allerheiligen-Sammlung
Das Schwarze Kreuz

Bad Hall dankte für
die Spenden zur Erhaltung
der Soldatengräber am
Friedhof Bad Hall.

Die Sammlung am 1. No-
vember brachte das sehr
gute Ergebnis von Euro
1.409,30.

Stammgäste-Ehrung
am Montag, dem 30. Oktober

Silberne Treuenadel

Prof. Heinz Danzmayr 22. Aufenthalt in der Penion
Petronell-Carnuntum „Zur schönen Aussicht”

Abschied
Mit 30. November verlässt die Chemikerin Dr. Sirid Grie-

benow (re) die Paracelsus-Gesellschaft auf eigenen

Wunsch. Zum Abschied stießen Prof. Dr. Gebhard Rieger,

Herbert Pfanner und Sabine Schaubmayr zum Dank und

auf eine gute Zukunft für Dr. Griebenow an.

Foto: Schreglmann
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Unsere Stadt

Umwidmung

Mit der Begründung, dass

die Umwidmung eines

Grundstückes in der Stey-

rerstraße von Wohngebiet

auf gemischtes Baugebiet

nicht ohne die ausführliche

Information der Anrainer

erfolgen sollte, hatte Bür-

germeister Franz Aschauer

den Tagesordnungspunkt

von der letzten Gemeinde-

ratsitzung abgesetzt.

Die Anrainer befürchten,

dass eine Firma, die eine

Waffenhandlung auf dem

Grundstück betreibt, auch

eine Werkstätte einrichten

und sogar einen Schusska-

nal errichten könne. Franz

Aschauer dazu: „ Bevor es

in dieser sicherlich heiklen

Angelegenheit zu Diffe-

renzen oder Misstönen

kommt, halte ich es für

richtig, die Anwohner auch

im Detail zu informieren.

Dazu werden wir deshalb

einen externen Sachver-

ständigen der Bezirks-

hauptmannschaft einladen.

Nach der Klärung der offe-

nen Fragen ist auch die Ab-

stimmung im Gemeinderat

einfacher.“ so Aschauer.

Bahnstrecke

Zu einem Preisdumping
zwischen den Gemeinden
Rohr und Bad Hall und den
ÖBB kam es im Zu-
sammenhang mit dem An-
kauf der Bahntrasse zwi-
schen Rohr und Bad Hall.

Nachdem die ÖBB zu-
nächst den Wert der Trasse
mit 200.000 Euro beziffert
hatte, war eine Summe von
85.000 Euro als Kaufpreis
im Gespräch. Nach langen
und zähen Verhandlungen
kam letztlich die Einigung
auf 70.000 Euro zustande.
Davon entfallen auf Bad
Hall 44.100 Euro und auf

die Gemeinde Rohr 25.900

Euro, während die Errich-

tung des geplanten Radwe-

ges nach Rohr durch das

Land noch in weiterer Fer-

ne liegen wird.

Für den Bereich Bad Hall

wird deshalb zunächst der

Teil der Trasse vom Bahn-

hof bis zum Hilgergrund

provisorisch saniert, um

den Bewohnern des Areals

eine gefahrlose Geh- und

Radfahrstrecke zur Verfü-

gung zu stellen. Mit einer

Stimmenthaltung stimmte

der Gemeinderat dem An-

kauf der Bahnstrecke zu.

2009: Oper und Musical im Theater
Oper / Musical

Nach Erfolgen und einigen

Flops in der Programmge-

staltung der Musical-Fest-

piele im Stadttheater Bad

Hall hatte der Gemeinde-

rat, der gegen die Einstel-

lung der Festspiele ist, erst-

mals drei Bewerber für das

Musical 2009 eingeladen,

um ihre Pläne zu präsentie-

ren.

Karl Heinz Ebner, derzeiti-

ger Intendant, möchte im

kommenden Jahr das Web-

ber-Musical „Evita“ auf die

Bühne in Bad Hall bringen.

Die Produktionskosten be-

ziffert Ebner bei acht Vor-

stellungen mit 103 000

Euro, in die jedoch Leistun-

gen des Bauhofes nicht ein-

gerechnet sind.

Eine Gruppierung namens

„Jörg Hanzhans“ bot das

George-Gershwin-Musical

„Anything goes“ mit 121

000 Euro an Produktions-

kosten für ebenfalls acht

Vorstellungen an.

Als dritter Anbieter präsen-
tierte Prof. Thomas Kerbl,
als musikalischer Leiter
von Musical und Oper be-
reits bekannt, das Musical
„Hair“ von Galt MacDer-
mot im Doppelpack mit der
Oper „Opheus und Eurydi-
ke“ von Christoph Willibald
Gluck mit acht Musical-
und fünf Opernvorstellun-

gen zu einem Gesamt-Pro-

duktionspreis von 83.800

Euro.

Damit würde das Bad Hal-

ler Stadttheater wieder zu

einem Drei-Sparten-Thea-

ter mit Oper, Operette und

Musical zurückkehren, was

im Gemeindrat zunächst

zu einiger Skepsis führte.

Nach längerer Debatte , die

mit dem Entschluss, dass

das neue System mit Oper

und Musical zunächst ein

Jahr zur Probe versucht

wird endete, stimmte der

Gemeinderat mit zwei

Stimmenthaltungen zu.

Nachtragsbudget

Einstimmig beschloss der

Bad Haller Gemeinderat

den Nachtragsvoranschlag

für das Haushaltsjahr

2008. Nach wie vor gehört

Bad Hall zu den Gemein-

den, die ihren Ordentlichen

Haushalt in der Höhe von

9,175 Millionen Euro bei

Ausgaben und Einnahmen

noch ausgleichen können.

Im Außerordentlichen

Haushalt stehen 5,139

Millionen bei den Ausga-

ben Einnahmen von 3,258

Millionen Euro gegenüber.

Der Abgang von 1,881 Milli-

onen Euro besteht in der

Hauptsache in den nötigen

Investitionen der Stadt.

Aus dem Rathaus
Umwidmung abgesetzt – Bahntrasse gekauft
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Unsere Stadt

Gekrönte Häupter

Regenten für eine Saison: Prinz Jürgen II, Prinzessin
Christine III sowie Prinz Lukas I und Prinzessin Julia I.

Foto: BHCC

Am 8. November fand
im Gästezentrum Bad

Hall unter Anwesenheit
zahlreicher Besucher und
der Politprominenz von
Bad Hall und Pfarrkirchen
der traditionelle Krönungs-
ball des BHCC statt.

In einer etwas wehmütigen
Stimmung wurden die
Prinzenpaare des vergange-
nen Faschings 2008 –
Prinz Jürgen II. der Ober-
narr der Kickerschar und
Prinzessin Heidmarie I.
das große Herz aus Eisen-
erz (Heidemarie und Jür-
gen Sadura) sowie das Kin-
derprinzenpaar Prinz La-
ckyluke I., der Firlefax und
Klettermax und Nina I., der
kleine Spatz mit Hund und
Katz (Lukas Lackinger,
Nina Sadura) nach einer
tollen Regentzeit mit allen
Ehren verabschiedet.

In einer feierlichen Zere-
monie erfolgte anschlie-
ßend durch den Präsident
des BHCC, Walter Kober
die Inthronisation der neu-
en Prinzenpaare, die ja in
der Oktoberausgabe des
Bad Haller Kuriers bereits

umfassend vorgestellt wur-
den.

Das neue Prinzenpaar
Christine und Jürgen Bach-
leitner hat sich seinen Un-

tertanen mit launigen Wor-

ten präsentiert und eine

lustige und turbulente Fa-

schingszeit angekündigt.

Sie werden unter den Na-

men Prinz Jürgen II., der
Traktorscheich aus Öster-
reich und Prinzessin Chris-
tine III., die Edle von der
Ärobicstunde zur Mitt-
wochrunde die Narren-
schar von Bad Hall und
Umgebung bis zum
Aschermittwoch anführen
und regieren.

Das neue Kinderprinzen-
paar Lukas Haider und Ju-
lia Bachleitner wird in den
nächsten beiden Faschings-
saisonen die Kindernarren-
scharen geleiten. Ihre när-
rischen Namen lauten
Prinz Lukas I., der Fußball-
narr und Stürmerstar und
Prinzessin Julia I., das Fi-
scherkätzchen und Pferde-
schätzchen.

Die Faschingssitzungen
des BHCC finden im kom-
menden Fasching 2009
von Donnerstag, den 19. 2.
bis Dienstag, den 24. 2.
2009 traditionell wieder in
der Jahnturnhalle Bad Hall
statt. Der Kartenvorverkauf
hat bereits am 10. Novem-
ber 2008 im Bürgerservice-
büro des Stadtamtes Bad
Hall begonnen.

Erfolgreicher
Fischernachwuchs

Ein privates „Jugendfischen” wurde am 16. August bei bes-
ten Wetterbedingungen auf den Teichanlagen in Krems-
münster (Schacherbauer) veranstaltet. Die Organisatoren
Monika Schmuck und Friedrich Irnberger begrüßten Mäd-
chen und Buben aus Bad Hall, Pfarrkirchen und Waldneu-
kirchen. Dank fleißiger Sponsoren konnten auch attraktive
Preise an die erfolgreichen Teilnehmer übergeben werden.
Es siegte Tamara Irnberger, vor Thomas Haider und Jürgen
Irnberger. Foto: privat
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Das Rote Kreuz als Ausbildungszentrum
Im Oktober dieses Jahres
startete beim Roten

Kreuz Bad Hall eine Ret-
tungssanitäterausbildung.
Das Besondere an diesem
Kurs ist, dass angehende
Sanitäter aus den Ortsstel-
len Bad Hall, Kremsmüns-
ter, Neuhofen und Grün-
burg gemeinsam die Schul-
bank drücken.

Insgesamt 22 Teilnehmer
(7 Bad Hall, 9 Neuhofen,

2 Kremsmünster, 4 Grün-
burg) werden die Retter von
morgen.
„Durch diesen bezirksüber-
greifenden Kurs fördern
wir besonders die Rot-
kreuzgemeinschaft über
die Grenzen der einzelnen
Ortsstellen hinaus“ erklärt
der Lehrsanitäter Matthias

Holzinger vom Roten
Kreuz Bad Hall.

Gemeinsam mit dem eben-
falls aus Bad Hall stam-
menden Lehrsanitäter Er-
win Bergmair organisiert er
den Rettungssanitäterkurs.

„In unserer Organisation
sind wir besonders auf frei-
willige Mitarbeit angewie-
sen, damit die Patienten im
eventuellen Notfall schnell
und fachgerecht versorgt
werden können. Besonders
erfreulich ist, dass ange-
hende Zivildiener schon im
Vorfeld den Kurs und die
Prüfung an der Ortsstelle
Bad Hall absolvieren und
so ab dem ersten Tag ihrer
Einberufung als vollständi-
ge und ortskundige Sanitä-

22 Teilnehmer aus Bad Hall, Neuhofen, Kremsmünster
und aus Grünburg werden die Retter von morgen. Foto: RK

ter eingesetzt werden kön-
nen“ sagt Werner Schedl-
berger, Dienstführender
der Ortsstelle Bad Hall.

Aber auch in der Breiten-
ausbildung ist das Rote
Kreuz Bad Hall stark. Im
Herbst fanden zwei Erste
Hilfe Kurse und ein Kin-
dernotfallkurs statt.

Haben Sie auch Interesse
an einer freiwilligen Mitar-
beit beim Roten Kreuz?

Sollten Sie Fragen zu Kur-
sen (Erste Hilfe, Kindernot-
fall) haben? Informieren
Sie sich unter der Telefon-
nummer (07258) 42 24
oder per E-Mail unter bad-
hall@o.roteskreuz.at
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Pferdewanderer auf der
Reise nach Frankreich

Ein Duo reitet nach Frankreich und
verkauft die 2000 Kilometer. Der Erlös geht an

das Kinderhospiz Sterntalerhof

K r a n k e n t r a n s p o r t e
A u s f l u g s f a h r t e n
A-4540 Bad Hall, Mühlgruberstr. 1

TAXI Narbeshuber Tel. 07258 /

2587
Herren- und Damensalon

Hermann Zeilinger
Inh.: Alexandra Schmidt, Tochter

keine Mittagspause und bestens ausgebildete
Fachkräfte für DW, Schnitt, Farbe und Mechen
Bad Hall, Hauptplatz 10, Telefon 2700

Auf dem Weg nach

Frankreich besuchten

Gabi Neurohr und Thomas

Rast sowie das Pferde-Trio

Navajo, Mazirah und Lady

die Waldschule in Bad Hall.

Am 9. Oktober begann im

Südburgenland die Reise.

Die Ankunft im französi-

schen Zielort Nouans-les-

Fontaines ist für den 1. Fe-

bruar 2009 geplant.

Der Zweck der langen Rei-

se: Das menschliche Duo

will eine Spezialausbildung

nach „Parelli Natural Hor-

semanship” absolvieren.

Und mit Marie-Claire de

Selliers wird eine ausgewie-

sene Spezialistin die Bei-

den für mindestens sechs

Monate unter ihre Fittiche
nehmen.

„Marie-Claire ist auch Psy-
chologin. Sie bindet Pferde
in die Therapie ein, um
Menschen zu helfen”, er-
klärt Gabi Neurohr, die seit
drei Jahren für die Betreu-
ung und Ausbildung der
Therapiepferde am Sternta-
lerhof verantwortlich ist.

Der ausgedehnte „Ausritt”
wird dem Kinderhospiz ge-
widmet – ein Kilometer
kann für 50 Euro erworben
werden, der Erlös kommt
dem Sozialprojekt zugute.
Mittels Homepage und
Webblog ist die Reise zu
verfolgen. http://www.hor-
semanship-adventure.com

Die Stadtkapelle gratuliert

Vanessa Theiß, Clemens Gondosch, Kristina Andricic und
Sandra Bergmair sind die Musiker der Stadtkapelle Bad
Hall die die Kapelle voll Stolz präsentieren.

Vanessa legte mit Bravour die Prüfung zum Leistungsab-
zeichen in Silber auf der Klarinette ab, Clemens, Kristina
und Sandra selbiges in Bronze.

Musikschuldirektor Andreas Festner und Klaus Haun-
schmied und die Jugendreferentin der Kapelle Evelyn Gu-
besch hatten die jungen Musiker mit viel Geduld und Fleiß
zu ihren Erfolgen geführt.

Am 23. November bekamen die vier Musikanten ihre Ab-
zeichen im Rahmen der Jungmusikermatinee im Stadtsaal
Steyr verliehen. Foto: privat

Letzte Meldung
Mit der Komödie „Oscar” lädt die Tassilo-Büh-
ne am 31. Dezember in das Stadttheater ein.
Der Kartenvorverkauf im Rathaus hat bereits
begonnen.

Foto: privat
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Wer erinnert sich noch an Rayo?
Ausstellung im Linzer Nordico über grosse Zauberkünstler

„Rayo, der Mann in der Flasche”.

Im Februar 2009 startet
eine Sonderschau über

bedeutende Zauberkünst-
ler im Linzer Museum
„Nordico“.

Dabei kommt ganz groß
der Bad Haller Fakir und
Zauberkünstler RAYO her-
aus. Recherchen in Bad
Hall erbrachten interessan-
te Ergebnisse. So verfügt
Familie Jilko noch über ei-
nige Originalobjekte, wie
das legendäre Schwert oder

zwei Zauberersakkos. Fo-
tos von Auftritten, sogar
der Reisepass von Rayo, der
im bürgerlichen Namen
Rudolf Schmid hieß, sind
noch vorhanden. Demnach
dürfte Rayo vermutlich der
am weitest gereiste Bad
Haller gewesen sein. In
den 60er und 70er Jahren
befand er sich lange Zeit in
Ostasien, von Japan, Phi-
lippinen, Indonesien, Sin-
gapur gibt es viele Stempel

in Rayo’s Pass. Als dreifa-

cher Fakir-Weltmeister

vollführte er bemerkens-

werte Shows in aller Welt,

wovon beispielsweise dop-

Fo
to

s:
U

lb
ri
ch

pelseitige Berichte in US-
amerikanischen Zeitungen
zeugen. Mag. Katharina Ul-
brich durchforstete alle
Ausgaben des „Bad Haller
Kurier“ nach Auftritten von
Rayo in seiner Wohnge-
meinde. Von 1955 bis 1976
begeisterte er ein großes
Publikum mit seinem „Ex-
perimentalabend“, den
„fernöstlichen Künsten
und der hohen Schule der
Magie“. Vor dreißig Jahren,
am 2. April 1979, verstarb
der große Bad Haller. Für
die Linzer Ausstellung wer-
den noch Originalobjekte
gesucht! Meldungen bitte
an die Redaktion oder an
Mag. Ulbrich.



Seite 14 BAD HALLER KURIER – NOVEMBER 2008

Unsere Stadt



Blick von oben

BAD HALLER KURIER – NOVEMBER 2008 Seite 15

Unsere Stadt

Der Blick von oben zeigt, dass sich die Therme gut in das Stadtbild einfügt. Foto: www.trikefliegen.at

Weltoffene Hauptschule
„Comenius“ nennt sich ein
von der EU gefördertes Pro-
jekt, das europäische Werte
in den 27 Staaten fördern
will. Dazu gehört auch die
Zusammenarbeit von
Schulen, im konkreten Fall
haben sich die Hauptschu-
len von Töging am Inn in
Bayern, Prachatice aus
Tschechien und Bad Hall
gefunden.

Rund 140 Schüler der drit-
ten und vierten Klassen
werden die Basis des „le-
benslangen Lernens“ mit
den Schülern der beiden
anderen Schulen diskutie-
ren und auswerten. Am
dritten und vierten Dezem-
ber findet ein erstes Treffen
aller Projektpartner in Bad

Hall statt. Dabei werden die
Ergebnisse der Schülerfra-
gen vorgestellt, ein gemein-
samer Wertekatalog soll er-
arbeitet werden und das
Alltagsleben in der Schule
des Partnerlandes soll den
Schülern und Lehrern der

Partnerschule vermittelt
werden.

Im kommenden Jahr fol-
gen Treffen in Prachatitz
und in Töging und im Som-
mer 2010 soll eine Ab-
schlussveranstaltung das
Projekt zunächst beenden

und ein Abschlussbericht
vorgelegt werden.

Der Direktor der Haupt-
schule Bad Hall , Karl
Schmeisser zum Projekt
Comenius: „Die Jugendli-
chen sollen lernen, in Ge-
meinschaft zu leben und
mit Menschlichkeit aufein-
ander zuzugehen“.

Dazu gehört das Lernen
von Toleranz in allen Berei-
chen des Lebens, der Um-
weltschutz und die Mitar-
beit in gemeinschaftlichen
Organisationen, wie etwa
beim Roten Kreuz.

„Wir sollen die Schlüssel-
funktionen für ein Leben in
grenzübergreifenden Berei-
chen erlernen“, so Karl
Schmeisser.

Die Schüler der Hauptschule freuen sich auf das Treffen
mit Schülern aus Deutschland und aus Tschechien.

Foto: Schreglmann
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EhrlicheMitarbeiter Goldene Hochzeit …

Als vor kurzem ein Kunde in der Bipa-Filiale am Haupt-
platz seine Rechnung an der Kasse bezahlte, erhielt er zu
seinem Erstaunen beim Retourgeld fünf Euro zurück, von
denen er glaubte, dass sich die Kassierin geirrt hätte. Er
nahm den Schein deshalb nicht an und vereinbarte mit der
Kassierin, dass sie feststellen solle, wer nun Recht habe.
Nachdem der abendliche Kassenschluss festgestellt hatte,
dass der Kunde anstatt mit einem Fünf-Euro-Schein mit ei-
nem Zehn-Euro-Schein bezahlt hatte und die Kassierin das
Retourgeld richtig herausgeben wollte, erhielt der Kunde
am nächsten Tag seinen Fünf-Euro-Schein durch Bipa-Mit-
arbeiterin Gabriela zurück. Ihr Kommentar: „Das ist für
unser Team eine Selbstverständlichkeit gewesen“.

Foto: Schreglmann

Neuanfang

Wenn es nach den Vorstellungen der neuen Eigentümer
geht, soll in den nächsten Wochen mit der Sanierung des
denkmalgeschützten Bahnhofsgebäudes begonnen wer-
den. Damit wird der erste Schritt zum Ausbau des Bahn-
hofsgeländes getan. Foto: Schreglmann

… feierten Georg und Theresia Gradauer mit Bürgermei-
ster Franz Aschauer und Vizebürgermeister Harald Schön-
dorfer. Foto: Schreglmann

Seitenblick

Einen Seitenblick auf Ingrid Schorn, Heimleiterin des Be-
zirks-Seniorenwohnheimes, riskierte dieser Schimmel, als
er von ihr gestreichelt wurde. Foto: Schreglmann

Schwätzchen am Bauernmarkt

Foto: Schreglmann
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Saisonschluss

Die Flugzeuge kehrten in den Heimhangar zurück.
Fotos: Schreglmann

Am 31. Oktober schloss

das Museum „Forum

Hall“ für 2008 seine Pfor-

ten. Die Sonderausstellun-

gen „Puppen bitten zu

Tisch“, und „Flieg mit“

konnten sich über ein leb-

haftes Publikums- und Me-

dieninteresse ebenso freu-

en, wie die Präsentation ei-

ner historischen Foto-Dun-

kelkammer und die Türen-

ausstellung. Obwohl die

Zahl der Besucher durch

die geringere Zahl an Kur-

gästen, bedingt durch die

umfangreichen Baumaß-

nahmen in der Kurstadt,

beeinträchtigt war, ist das

Museum für Gäste und

Einheimische ein Fixpunkt

im kulturellen Leben in

Bad Hall geworden. An

den Adventwochenenden

wird eine Ausstellung zum

Thema Lebzeltkunst den
Schlusspunkt des Muse-
umsjahres setzen.

Im kommenden Jahr wird
die Sonderausstellung zur
„Fünften Jahreszeit – Kar-
neval und Fasching“ si-
cherlich lebhaftes Interesse
finden.

Eine große Aufgabe steht
den Verantwortlichen für
das kommende Jahr bevor,
in dem das „Museumsgüte-
siegel“ neuerlich zu errin-
gen ist.

Rund 1800 Museen gibt es
in Österreich, nur 177, also
rund 10 Prozent, erhielten
bisher das Gütesiegel, un-
ter ihnen das „ForumHall“,
das sich im Jahr 2009 neu-
erlich der strengen Über-
prüfung unterziehen wird,
um das begehrte Siegel
wieder zu erhalten.

Wettbewerb Museum Online 2009
Als einziges Museum

Oberösterreichs wurde

das „Forum Hall“ für das

Projekt „Museum Online –

Schüler begegnen Museen“

vom Unterrichtsministeri-

um und dem Institut „Kult-

urkontakte“ ausgewählt.

Ziel des Projektes ist die Er-

stellung einer Website über

das Museum, wo die Ju-

gendlichen ihre Vorstellun-

gen von Sammlungen ein-

fließen lassen sollen. Für

diese Aufgabe konnten

Schüler der Handelsakade-

mie Steyr und der HLW

Steyr gewonnen werden.

Sie widmen sich dem The-
ma „spiel.welt.toys.story“,
das einen Teilaspekt des
vom Ministerium vorgege-

benen Rahmens „Alltags-
kultur“ entspricht. Dabei
gibt es interessante Koope-
rationen mit den Volks-

schulen Bad Hall und
Pfarrkirchen. Kulturver-
mittler sollen den Jugendli-
chen diverse Aspekte der
Spielwelten in Vergangen-
heit – Gegenwart und Zu-
kunft näher bringen. Insge-
samt nehmen nur neun
Projekte – je eines pro Bun-
desland – an der Museums-
offensive 2009 teil.

Projektleiterin ist Mag. Ka-
tharina Ulbrich in enger
Zusammenarbeit mit dem
Bad Haller Museum. Der
Fortgang der Arbeiten kann
auf dem Weblog
http://forumhall.wordpress
.com mitverfolgt werden.

Schüler der HAK und HLW Steyr begegnen dem Forum
Hall. Foto: Ulbrich
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Seniorenbund aktiv

V.l.n.r.: Friedrich Radner, 3. Platz Adolf Riederer, Meister
Monika Mucha, Ing. Franz Hofer und 2. Platz Walter Rad-
ner.

Im Rahmen des OÖ. Se-
niorenbundes gibt es

vielfältige Möglichkeiten
von geistigen, sportlichen
und gemeinschaftsfördern-
den Aktivitäten.

So gewinnt das Tarock-
Spiel unter den älteren
Menschen immer mehr an
Bedeutung; als Folge davon
werden auch in einzelnen
Bezirken Tarock-Turniere
abgehalten. Ein sehr bedeu-
tendes Turnier war das Lan-
desturnier, das am 22. Ok-
tober in Leonding (Krems-
talerhof) abgehalten wurde,
an dem sich 68 Senioren
beteiligten, auch der Senio-
renbund Bad Hall.

Neben Monika Mucha
(Landesmeisterin) aus Linz
und Adolf Riederer (dritter
Platz) aus Putzleinsdorf be-
legte Dir. Walter Radner
aus Bad Hall den sehr er-
folgreichen zweiten Platz.

Termine des
Seniorenbundes

Maria Neustifter Advent

Der Bezirk Steyr-Land des
OÖ. Seniorenbundes ver-
anstaltet am 4. Dezember
in der Pfarrkirche Maria
Neustift eine stimmungs-
volle Adventfeier, die von
SeniorenInnen des Bezir-
kes getragen wird.

Adventsingen
im Brucknerhaus

Der OÖ. Seniorenbund ver-
anstaltet alljährlich ein Ad-
ventsingen im Bruckner-
haus in Linz. Das heurige
Adventsingen am 7. De-
zember steht unter dem
Motto „Vorweihnachtliches
von Bayern bis Südtirol“
SeniorenInnen aus Bad
Hall werden zahlreich teil-
nehmen – die Veranstal-
tungen sind nämlich im-
mer ausverkauft.

Komm, sing mit

Der Senioren-Singkreis
und das Katholische Bil-
dungswerk Bad Hall (Ob-
mann Mag. Hingerl) gestal-

ten am 8. Dezember im
röm.-kath. Pfarrsaal einen
fröhlichen Nachmittag, der
dem Singen und Mitsingen
schöner, vertrauter Lieder
gewidmet ist.

Bad Haller Senioren-Weih-
nacht

Die Weihnachtsfeier des
Seniorenbundes findet am
12. Dezember im Hotel
Hallerhof statt. Zur feierli-
chen Gestaltung tragen die
Musikschule Bad Hall,

Mag. Hingerl und Florian

Weinberger mit Lesungen

besinnlicher Texte bei.

Gemütliches Beisammen-

sein, verbunden mit einer

Jause, schließt die Feier

und den Veranstaltungsrei-

gen des Jahres 2008 ab.

Stammtische

als Treffpunkte für Senio-

renInnen finden jeden Frei-

tag, ab 10.00 Uhr, im Gast-

hof Hametner statt.

Herbstzauber

„Herbstzauber“ war der Titel einer Einladung des Bezirks-
seniorenwohnheimes Bad Hall, der neben Bezirkshaupt-
frau Mag. Cornelia Altreiter-Windsteiger, Nationalrat Sin-
ger, den beiden Vizebürgermeistern Harald Schöndorfer
und Walter Kührer zahlreiche Angehörige der Heimbewoh-

ner und viele Bad Haller gefolgt waren. Sie konnten sich an
den Produkten der Küche, und zahlreichen Standerln er-
freuen, wobei der Bad Haller Frater Franz Ackerl als
Kremsmünsterer Weinkostpräsentator zu bewundern war.
Man konnte einen harmonischen Nachmittag verbringen.
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Hohe Auszeichnung
Reed Exhibitions-Chef Johann Jungreithmair mit „Kommerzialrat”-Titel ausgezeichnet

Bild v.l.n.r.: Dr. Johann Bachleitner, Direktor der Wirt-
schaftskammer Salzburg, Helga und KommR Johann Jun-
greithmair sowie KommR Julius Schmalz, Präsident der
Wirtschaftskammer Salzburg. Foto: Kolarik

Am 9. Juni wurde auf
Entschließung von

Bundespräsident Dr. Heinz
Fischer an Dir. Johann
Jungreithmair, CEO von
Reed Exhibitions in Öster-
reich, der Berufstitel „Kom-
merzialrat” verliehen. Die
offizielle Überreichung des
Dekretes fand am 7. Sep-
tember durch den Präsi-
denten der Wirtschaftskam-
mer Salzburg, Julius
Schmalz, im Kavalierhaus
Klessheim statt.

Mit der Verleihung des Ti-

tels „Kommerzialrat” an

Dir. Johann Jungreithmair,

der bereits seit 34 Jahren in

unterschiedlichen Funktio-

nen im Messewesen tätig

ist, werden seine großen,

über viele Jahre hinweg er-

brachten Verdienste zur

Entwicklung des Salzbur-

ger, respektive des gesamt-

österreichischen (Fach-)

Messewesens offiziell ge-

würdigt.

Antrittsbesuch
Zu einem Antrittsbesuch im Rathaus hatte

sich am 13. November die neue Bezirkshauptfrau

Mag. Cornelia Altreiter-Wintersteiger eingefunden.

Bei einem Rundgang mit Bürgermeister Franz

Aschauer besichtigte sie auch den neuen Sitzungs-

saal. Foto: Gemeinde

Bezirksvorsitzende Erika Strutzenberger mit Johann Irn-
berger und Otto Kniesel in froher Runde beim Herbstaus-
flug. Foto: privat

Infostammtisch
Der Info-Stammtisch

des Zivilinvalidenver-
bandes im November 2008
stand im Zeichen der
„Spiele“. Spielleiter Ernst
Scheidler hatte für die Mit-
glieder wieder mit lustigen
und interessanten Spielen
für einen gemütlichen
Nachmittag im Gasthof
Heinz gesorgt. Herzlichen
Dank auch an das Wirts-
ehepaar Resi und Robert
Ganitzer und deren Team.

Am 8. Dezember findet die

Bezirksweihnachtsfeier in

Steyr statt. Hiermit ergeht

die herzliche Einladung an

die Mitglieder, es wird mit

einem Autobus gefahren.

Die Vorweihnachtsfeier der

Ortsgruppe findet am

Samstag, dem 13. Dezem-

ber im Gasthof Heinz um

11.30 Uhr mit einem festli-

chen Programm und ei-

nem Essen statt.
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Förderpreis für
Projektband„Roxy City”

Bandmitglieder v. l.: Max Eisserer (E-Bass), Geza Eisserer
und Raphael Rameis (Drums/Percussion), Lukas Kargl (E-
Gitarre), Julia Dickbauer (Gesang), Verena Moos (E-Gitar-
re/Gesang) und Philip Loibl (Piano). Foto: privat

„Musik der Jugend”, die ge-
meinschaftliche Kulturini-
tiative der Länder und des
Bundes veranstaltete dieses
Jahr erstmals den Wettbe-
werb „podium.jazz.pop.
rock.2008”.

30 Ensembles aus Musik-
schulen aller österrei-
chischen Bundesländer
hatten sich für das Finale

von 2. – 4. Oktober in Ried
qualifiziert. Unter Ihnen
auch die Nachwuchsband
„Roxy City” vom Musik-
schulungszentrum (MSZ)
Gattermann. In der Alters-
gruppe 3, Stilkategorie
Rock/Pop konnten sie von
der hochkarätigen Jury ei-
nen Förderpreis entgegen-
nehmen.

B122 „Baulos Furtberg”
für Verkehr freigegeben

Die B122 stellt eine wichtige Verbindung von „Sattledt“, der
A1 und A9, über „Bad Hall“ in den Steyrer Wirtschaftsraum
dar. Pro Tag passieren rund 8.200 Kraftfahrzeuge diese
Straße, davon 12% Lastkraftwagen. Nunmehr wurde auch
der Abschnitt Baulos Furtberg mit Gesamtbaukosten von
3,26 Mio. Euro deutlich verbessert.

Dieser Abschnitt war bisher durch eine Fahrbahnbreite von
6,0 m, dem sehr unruhigen Verlauf und durch Wannen
und Kuppen im Bestand sowie gefährliche Sichtverhältnis-
se gekennzeichnet. In den Jahren 2000 bis 2005 ereigne-
ten sich in diesem Bereich 13 Unfälle mit Personenscha-
den. Die verbesserten Anbindungen und die neue Linien-
führung stellen daher auch eine wesentliche Erhöhung der
Verkehrssicherheit dar, zeigt Hiesl auf.

Adventzeit im Ekiz „Domino”
Etwa 100 begeisterte Kinder

mit ihren Mamas oder Pa-
pas haben bei den Herbst-
spielgruppen mitgemacht.
Auch der „Schnupperspiel-
vormittag“ ist zum beliebten
Treffpunkt für Klein und Groß
geworden. Hier kann jeder-
mann jeden Dienstag ab 9
Uhr, ohne Anmeldung, das
EKIZ kennen lernen. Die Kin-
der können in vorbereiteter
Umgebung herumtollen und
neue Freunde finden.

Die beiden Adventspielgrup-
pen „Schneeflöckchen“ laden
zur Einstimmung auf die Ad-
ventzeit mit weihnachtlichen

Spielen und Liedern. Spiel-
gruppenleiterin Mag. Monika
Schmidt hat für den BAD
HALLER KURIER ein Ad-
ventfingerspiel für Zuhause
ausgewählt:

– Zwei Bären gehen durch
den Wald (beide Daumen

spazieren nebeneinander)

– Winter war’s und bitterkalt

(sie schütteln sich)

– da sprach der eine Bär:

„Mir ist so kalt!” (die Dau-

men drehen sich zueinan-

der)

– der andere sagt: „Mir ist

noch warm!

– Komm, gehen wir Arm in

Arm (die Daumen ver-

hacken sich)

– gehen wir dicht an dicht,

(sie kuscheln sich noch en-

ger)

– dann spürst auch du die

Kälte nicht.“

Viel Spaß beim Ausprobieren

und eine besinnliche Vor-

weihnachtszeit wünscht das

„Domino“ Team.

Weitere Infos unter Tel.

07258/4612 oder ekiz-bad-

hall@aon.at. Foto: privat
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GelungenesWeinfest

Ein voller Erfolg war das 14. Fest der jungen Weine, wel-
ches der Lions Club Bad Hall in den großzügigen Räumen
des Bad Haller Gästezentrums abgehalten hat.

Lions-Club-Bad-Hall-Präsident Gerhard Lederer freute sich
über viele Gäste, das Gästezentrum platzte förmlich aus al-
len Nähten. Viel Prominenz gab sich die Ehre, allen voran
Bürgermeister Franz Aschauer und Vizebürgermeister Ha-
rald Schöndorfer, Bürgermeister Herbert Plaimer und die
Vizebürgermeister Alfred Jungwirth aus Pfarrkirchen so-
wie viele Stadt- und Gemeinderäte aus Bad Hall und den
umliegenden Gemeinden.

Wie bei Lions üblich, wird der Erlös der Veranstaltung für
Menschen der Region, die in Not geraten, verwendet. Auch
die Kinder- und Jugendarbeit in der Region wird immer
wieder unterstützt. Foto: privat

Seltsamer November

Während in den vergangenen Jahren das Klima zu Allerhei-
ligen oft von Nässe und Kälte, mitunter auch von Schnee
gekennzeichnet war, brachte der Beginn des Novembers
sommerliche Temperaturen. Am 5. November registrierte
Wetterfrosch Manfred Essl 24,6 Grad, auf manchen südsei-
tigen Hauswänden erreichte die Sonne mit bis zu 40 Grad
hochsommerliche Werte.

Der letzte derart warme Novemberbeginn war, so Manfred
Essl im Jahr 1997, wo 22 Grad gemessen wurden. „Sehr oft
kommt nach einem derart warmen Novemberbeginn ein
schneereicher Winter von Dezember bis Februar“ findet
Manfred Essl in seinen Aufzeichnungen. Foto: Schreglmann

Besuch bei „Simba”

Einen außergewöhnlichen Ausflug unternahm die Jugend-
gruppe der Freiwilligen Feuerwehr Bad Hall.

Zu Besuch waren die Jugendlichen von 10 bis 16 Jahren bei
der Feuerwehr des Flughafens Linz-Hörsching. Nach dem
Empfang durch den diensthabenden Offizier und einer
kurzen Einführung in das Feuerwehrwesen auf einem
Flughafen wurden den Feuerwehrneulingen der Fuhrpark
und die Ausrüstung nähergebracht. Der Höhepunkt war
dann eine Rundfahrt auf dem Rollfeld mit dem riesigen
„Simba“, dem Flughafenlöschfahrzeug, die bei den 13 Ju-
gendlichen für Begeisterung sorgte.

Am Foto vor dem Simba der Jugendbetreuer Manuel Wolfs-
lehner (ganz links) mit seinen Schützlingen. Foto: privat

Jahresende des
Pensionistenverbandes
Die Gymnastikgruppe

führte eine gemütliche

Wanderung in die „Waldan-

dacht“ mit Einkehr-

schwung durch. Die letzten

Gymnastiknachmittage

wurden abgehalten. Beim

Rebstöckl findet für die

Mitglieder der Gymnastik-

gruppe eine kleine Advent-

feier statt.

Die Reisegruppe war auf

froher „Fahrt ins Blaue“ zu

einem Überraschungsaus-

flug von Reiseleiterin Heidi

& Team eingeladen. Die

Teilnehmer haben die schö-

nen, gemeinsamen Reisen

im Jahr 2008 in bester Er-
innerung.

Dem ältesten Mitglied Ma-
ria Gubesch, wurde im No-
vember zum 101. Geburts-
tag mit einem schönen
Buch gratuliert.

Die Ortsgruppe beteiligt
sich auch in diesem Jahr
am Adventmarkt der Stadt
mit netten Handarbeiten,
Süßigkeiten und kulinari-
schen Schmankerln.

Den Abschluss bildet die
Vorweihnachtsfeier am
Mittwoch, dem 10. Dezem-
ber im Gasthof Lamplhub.
Es gibt dazu noch schriftli-
che Einladungen.
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Winterdienst, Schneeräumung und Streudienst
Durch die Oö. Straßen-

gesetz-Novelle 2008
wurde der Winterdienst auf
Landesstraßen neu gere-
gelt. Für die Durchführung
des Winterdienstes auf al-
len Landesstraßen ist zu-
künftig das Land Ober-
österreich bzw. die jeweili-
ge Straßenmeisterei zu-
ständig. Für unsere Ge-
meinde ist dies die Stra-
ßenmeisterei Kremsmüns-
ter, die in Adlwang sowohl
zur Räumung als auch

Streuung die landeseige-
nen Fahrzeuge einsetzen
wird.

Das gemeindeeigene Stra-
ßennetz wird wiederum
von der Firma Mittermayr,
Herrn Neuhofer (eingesetzt
über das MR-Service) sowie
Herrn Kolb vom Bauhof be-
treut.

Aus aktuellem Anlass wer-
den wieder die Haus- und
Grundbesitzer ersucht, feh-
lende Schneestangen im
Bereich ihrer öffentlichen

Zufahrtsstraßen anzubrin-
gen, um die ordnungsge-
mäße Schneeräumung ga-
rantieren zu können. Im
Bereich des Gemeindestra-
ßen- und Güterwegenetzes
wurden die Schneepflöcke
bereits gesetzt.

Hinzuzuweisen wäre, dass
laut Straßenverkehrsord-
nung alle Hausbesitzer ver-
pflichtet sind, den vorhan-
denen Gehsteig im Bereich
ihres Grundstückes zu räu-
men und erforderlichen-

falls zu streuen. Für Unfäl-
le, die auf mangelhaft ge-
räumte bzw. nicht gestreute
Gehsteige zurückzuführen
sind, haftet ausnahmslos
der Hausbesitzer. Dies soll-
ten Sie in Ihrem eigenen
Interesse besonders beach-
ten.

Das bestens bewährte Win-
terdienst-Team wird sich
wiederum bemühen, den
Räum- bzw. Streudienst in
möglichst zufriedenstellen-
der Weise durchzuführen.

Jahreshauptversammlung
Am Nationalfeiertag fand die Jahreshauptversammlung der
JVP im Gasthaus Hohe Linde in Waldneukirchen statt.

Zahlreiche Mitglieder und Ehrengäste kamen zur Ver-
sammlung, wo ein Rückblick über die letzten fünf Jahre
von Altobmann Hermann Sturmberger präsentiert wurde.
Weiters wurden die Zukunftspläne des neuen Obmanns
Stefan Achathaler, sowie Grußworte der Ehrengäste Walter
Muraurer und Bürgermeister Johann Singer präsentiert.
Abschließend gab es noch Geschenke für die ausgeschiede-
nen Vorstandsmitglieder.

Großzügige Hilfe

Die Goldhaubengruppe Adlwang, hat der leidgeprüften Fa-
milie Altmann, Pogmairgut in Emsenhub, grosszügig den
Reinerlös vom Kräutersonntag für den Wiederaufbau des
durch den Brand zerstörten landwirtschaftlichen Anwesens
gespendet und alles Gute für den Wiederaufbau ge-
wünscht.

Wir gratulieren …
… Julia Zeilinger, wohnhaft
in Adlwang, Kirchenplatz
4, die zur Doktorin der ge-
samten Heilkunde (Dr.
med. univ.) promovierte.

Nach der Pflichtschule be-
suchte die Tochter von
Mag. Karl und Christine
Zeilinger das Stiftsgymna-
sium in Schlierbach, an-
schließend folgte das Studi-
um an der medizinischen
Universität in Graz, das sie
nach nur sechs Jahren
(Mindeststudienzeit) im

Oktober erfolgreich abge-
schlossen hat.
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Der Hl. Nikolaus kommt
Die Nikolaus-Auffahrt

findet traditionell am
Samstag, 6. Dezember,
statt. Um etwa 15.30 Uhr
wird der Heilige Nikolaus
am Kirchenplatz eintreffen,
wo er nach der anschlie-

ßenden Feier seine Gaben
verteilt. Organisiert wird
diese Veranstaltung vom
Kulturausschuss und dem
römisch-katholischen Bil-
dungswerk der Gemeinde
Adlwang.

Allerheiligen-Sammlung
Traditionell gedachte

zum Allerheiligentag
der Kameradschaftsbund
der gefallenen Kameraden
und legte beim Krieger-
denkmal einen Kranz nie-
der. Bei der Sammlung zur
Erhaltung und Pflege der
Kriegsgräber wurde wieder
ein beachtlicher Betrag ge-

spendet, für den sich die

Ortsgruppe des Kamerad-

schaftsbundes sehr herz-

lich bedankt.

Der Sammelerlös wird der

Landesstelle des „Schwar-

zen Kreuzes“ zur Kriegs-

gräberbetreuung zur Verfü-

gung gestellt.

Später ist vorbei –
Genuss mit allen Sinnen

Die Kabarettisten Lainer & Linhart
gastierten in Adlwang

Es lag schon vor Beginn
in der Luft ein ganz be-

sonderer Duft – 6 verschie-
dene Fairtrade Kaffeesor-
ten, welche kostenlos ange-
boten wurden, ließen den
Geruchssinn auf seine
Rechnung kommen.

Beim köstlichen Tortenbuf-
fet der Adlwanger Bäuerin-
nen gab es allerhand fürs
Auge und den Gaumen zu
genießen. Wem die anre-
gende Unterhaltung bei
Kaffee und Kuchen noch
zuwenig war, der konnte
sein Ohr beim anschlie-
ßenden Kabarett „Später ist
vorbei“ noch ordentlich
trainieren und zudem alle

muskulären Verspannun-
gen abbauen.

Der Publikumsansturm
von ca. 380 Personen war
den Veranstaltern eine be-
sondere Freude. Die große
Zahl der vielen Jugendli-
chen bestätigte die Aktuali-
tät des Themas und zeigte,
dass ihnen die Zukunft
wichtig ist. „Enkeltauglich-
keit” wird mit „Nachhaltig-
keit” übersetzt.

Für diese Veranstaltung
gab es zwischen den beiden
Arbeitskreisen „b-fair“ der
Pfarre und der „Gesunden
Gemeinde Adlwang“ eine
Kooperation.

25 mal Blut gespendet

Franz Achathaler hat mehr als 25 Mal als Blutspender sei-
nen Beitrag zur Rettung von Menschen geleistet. Aus den
Blutspenden von Franz Achathaler, die nur in der Blutspen-
dezentrale in Linz erfolgen können, werden im besonderen
die Thrombozyten gefiltert und weitergegeben. Diese Be-
standteile des Blutes dienen für die Gruppe der Krebs-
patienten und Verbrennungsopfer.

An der örtlichen Blutspendeaktion, die am 10. Oktober im
Turnsaal der Volksschule stattfand, haben rund 70 Perso-
nen teilgenommen. Die Spender des Roten Kreuzes und
der Gemeinde Adlwang, haben damit einen Beitrag für die
Versorgung der OÖ. Krankenhäuser mit Blut und Blutpro-
dukten geleistet. Foto: privat

Vorweihnachtliche Klänge

Die Mitglieder der Sängerrunde Adlwang laden herzlich zu
ihrem traditionellen Adventsingen am 20. Dezember um
19:30 Uhr in der Wallfahrtskirche Maria Adlwang ein.

Mitwirkende sind: Kremsmünsterer Geigenmusi, Bläser-
gruppe der Musikkapelle Adlwang und die Sängerrunde
Adlwang unter der Leitung von Max Schernthaner. Weih-
nachtliche Gedanken werden vorgetragen von Klara Neu-
stifter aus Dietach. Eintritt sind freiwillige Spenden.
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Der Gemeinderat hat beschlossen
Nachtragsvoranschlag ’08

In der Sitzung des Gemein-
derates vom 17. 10. 2008
wurde der Nachtragsvoran-
schlag für das Haushalts-
jahr 2008 beschlossen. Es
werden Einnahmen und
Ausgaben in einer Höhe
von je Euro 2,522.200,– er-
wartet. Im außerordentli-
chen Haushalt werden Ein-
nahmen von Euro
435.700,– und Ausgaben in
Höhe von 495.800,– vorge-
sehen. Dies ergibt einen
Abgang in Höhe von Euro
60.100,–.

Sammlung sperrige Abfälle
und Bauschutt – Übertra-
gung der Kompetenz an
den Bezirksabfallverband
Steyr-Land

Der Gemeinderat hat in sei-
ner letzten Sitzung im Ok-
tober bezüglich der Samm-
lung sperriger Abfälle und
Bauschutt die Übertragung
der Kompetenz an den Be-
zirksabfallverband Steyr-
Land beschlossen. Dieser
Beschluss soll ab 1. Jänner
2009 gelten.

Die Sperrmüllabfuhr wird
durch diese Regelung vom
Holsystem auf ein Bring-
system (Ablieferung ins
ASZ) umgestellt.

Durch diese Neuregelung
der Sperrmüll- und Bau-
schuttabfuhr ergibt sich bei
gleich bleibender Menge
ein Einsparungspotential
von insgesamt Euro
115.000,– für die verbands-
angehörigen Gemeinden.

Ankauf eines neuen
Löschfahrzeuges

Für die Feuerwehr Pfarrkir-
chen wird ein neues Ein-
satzfahrzeug – LFB A1 –
bei der Firma Walser, Fahr-
zeugtechnik, Rankweil,
zum Preis von insgesamt
Euro 173.847,18 ange-
schafft.

Die Feuerwehr Pfarrkir-
chen bringt für die An-
schaffung des neuen
Löschfahrzeuges eine Ei-
genleistung in Höhe Euro
67.581,–.

Bebauungsplan
Friedhofsfeld

Der Bebauungsplan Nr. 32
„Friedhofsfeld“ wurde auf-
grund der positiven Stel-
lungnahme des Amtes der
OÖ. Landesregierung,
Raumplanung, vom Ge-
meinderat zur Kenntnis ge-
nommen und entspre-
chend kundgemacht.

Erneuerung der Orts-
wasserleitung in der
Wilhelm-Fein-Straße

In den vergangenen Wo-
chen hat der Wasserver-
band Kurbezirk Bad Hall
die Wasserleitung in der
Wilhelm-Fein-Straße er-
neuert. Die Kosten wurden
vom Wasserverband auf ca.
Euro 46.500,– excl. MWSt.
geschätzt.

Im Jahr 2009 ist die Sanie-
rung (Asphaltierung) der
Wilhelm-Fein-Straße vorge-
sehen.

Aufschließung Friedhof-
feld und Gemeindefeld

Der Gemeinderat hat in der
letzten Sitzung beschlos-
sen, dass Dipl.-Ing. Weich-
selbaumer beauftragt wird,

die ABA Pfarrkirchen – Ka-
nalisation Friedhofs- und
Gemeindefeld auszuschrei-
ben. Weiters wird er beauf-
tragt, die örtliche Bauauf-
sicht zu übernehmen sowie
nach Abschluss der Profes-
sionistenarbeiten die Kol-
laudierungsunterlagen zu
erstellen. Die Kosten für
diese Arbeiten betragen
entsprechend einem Hono-
rarangebot von Dipl.-Ing.
Weichselbaumer Euro
55.154,75.

Einbruch
im Gemeindeamt

Ende Oktober sind unbe-
kannte Täter über das Fen-
ster in den Sozialraum des
Gemeindeamtes eingestie-
gen. In weiterer Folge wur-
den mehrere Türen aufge-
brochen. Die Täter hatten
es auf Bargeld abgesehen
und erbeuteten ca. Euro
1.000,– und verwüsteten
die Büroräume. Der ent-
standene Sachschaden wird
auf ca. Euro 12.000,– ge-
schätzt.

Stammtisch für
„Pflegende Angehörige”
– Die Pflege und Betreuung von älteren und/oder kranken

Angehörigen erfordert viel körperliche und seelische
Kraft.

– Ein Gespräch mit anderen Menschen, die sich in einer
ähnlichen Situation befinden, lässt oft manches leichter
erscheinen.

– Aus diesem Grund bieten wir Ihnen als Angehörige eines
betreuungsbedürftig oder pflegebedürftig gewordenen
Menschen eine Gesprächsgruppe an.

Stammtisch für „Pflegende Angehörige” im Gemeindeamt
Pfarrkirchen jeden 1. Mittwoch im Monat um 19.30 Uhr.

Adventmarkt
am 29. und 30. November

Samstag, 29. November, 17 Uhr: Standlmarkt und Perchten-
lauf (Salzburger Perchten)

Sonntag, 30. November: 10.00 bis 17.00 Uhr: Standlmarkt,
Schindlmacher, Kerzenziehen, Kunsthandwerk in der Volks-
schule Pfarrkirchen im kleinen Turnsaal. Basteln für Klein-
kinder mit Eltern und Kinder bis 8 Jahre (kleiner Turnsaal)
EKZ Domino

16.00 Uhr „Nikolaus“: Volksschüler wünschen „Frohe Weih-
nachten“ mit Spiel und Gesang, Bastelmarkt der Volksschü-
ler, Verkaufsbuchausstellung in der Mehrzweckhalle der
Volksschule; …)

Das genaue Programm wird wieder mit einer Postwurfsen-
dung bekannt gegeben.
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Neues aus Pfarrkirchen

… Katharina Voscak, Haidacherstraße 2, zum 85. Geburts-
tag. Bürgermeister Herbert Plaimer und Franz Mayrhofer
gratulierten namens der Gemeinde und überreichten Blu-
men und Geschenkgutscheine.

… Friedrich Hinterhölzl, Weizenstraße 5, zum 80. Geburts-
tag. Bürgermeister Herbert Plaimer und Franz Mayrhofer
gratulierten namens der Gemeinde und überreichten Ge-
schenkgutscheine.

Pfarrkirchner Leseratten
Auf Grund der Förde-

rung der Gemeinde
Pfarrkirchen und des Lan-
des Oberösterreich konn-
ten zur großen Freude aller
Pfarrkirchner Volksschüler
die Bände der Serie „WAS
IST WAS“ vollzählig er-
gänzt werden.

Derzeit gibt es 125 Bände
dieser Spezialserie, die den
Kindern der Volksschule
Pfarrkirchen in der bereits
2500 Bücher umfassenden
Schulbibliothek zur Verfü-
gung stehen. Jedes Jahr er-
scheinen zwei weitere Bän-
de „WAS IST WAS”.

Diese Buchreihe stellt eine
Wissenswelt der Kinder
dar. Sie bietet spannende
Wissensvermittlung aus
den Bereichen der Natur
und Tiere, Geschichte, Wis-
senschaft und Technik.

Mit „WAS IST WAS” kön-
nen die Volksschüler die
Welt entdecken – es wird
eine spannende Wissens-
vermittlung geboten mit in-
formativen, faktenreichen
Sachtexten und vielen un-
terhaltsamen Quizfragen,
Buchstabenrätseln, Laby-
rinthen, Ratekrimis, Logik-
rätsel, Geheimschriften
und vieles mehr.

Diese Sachbücher besitzen
ein klares, übersichtliches
Layout und aussagekräftige
Illustrationen.

Sie helfen den Kindern, be-
wusste Lesestrategien zu
entwickeln, um einen Text
zu gliedern und zu verste-
hen und daraus eigene,
weiterführende Schlüsse
zu ziehen und somit die Le-
sekompetenz zu erwerben.

Große Freude haben die Pfarrkirchner Volksschüler mit
den 125 Bänden der Sachbuch-Serie WAS IST WAS.

Fo
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Tag der Senioren
Am 26. Oktober hatte die

Gemeinde zum „Tag der

Senioren” ins Gasthaus

Lamplhub eingeladen. Für

die Senioren wurde der Got-

tesdienst um 9.00 Uhr in

der Pfarrkirche vom Liturgie-

kreis der Pfarre gestaltet. Im

Gasthaus Lamplhub begrüß-

te Bürgermeister Herbert

Plaimer 90 Seniorinnen und
Senioren.

Großen Anklang fanden die
vorgetragenen Gedichte von
Angelika Fürthauer. Der äl-
testen anwesenden Seniorin
Barbara Huber und dem äl-
testen anwesenden Senior
Josef Dutzler wurde ein klei-
nes Präsent überreicht.
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Alle Pfarrkirchner Schüler auf der Bühne

Bastelmarkt der Volksschule. Foto: privat

Am Sonntag, 30. No-

vember anlässlich des

23. Pfarrkirchner Advent-

marktes findet um 14.00

Uhr eine Aufführung aller

Pfarrkirchner Schüler in

der Mehrzweckhalle der

Volksschule Pfarrkirchen

statt – unter dem Motto:

„Pfarrkirchner Schüler

wünschen Frohe Weih-

nacht mit Spiel und Ge-

sang”.

Weiters wird auch ein Bas-

telmarkt und eine Ver-

kaufsbuchausstellung der

Volksschule in der Zeit von

10.00 Uhr bis 17.00 Uhr

präsentiert.

Neben vielen Kinder- und

Jugendbüchern wird ein

Querschnitt durch die Er-

wachsenenliteratur angebo-

ten – angefangen von Koch-

büchern, Gesundheitsbü-

chern, Bastelbüchern bis

zu Werken der Weltlitera-

tur und der Belletristik.

Der Erlös des Bastelmark-

tes kommt den einzelnen

Klassen zugute, 10% des

Erlöses der Verkaufsbuch-

ausstellung erhält die

Volksschule und wird zur

Aufstockung der Schulbi-

bliothek verwendet.

Die Verkaufsbuchausstel-

lung ist auch während des

Elternsprechtages am

Dienstag, 2. Dezember in

der Zeit von 14.00 Uhr bis

17.00 Uhr geöffnet.

RaphaelWressnig’s
Organic Trio
mit Gast Herb Berger

Schloss Mühlgrub Kulturverein

Raphael Wressnig’s Or-
ganic Trio mit Gast

Herb Berger am Sax. 20.
Dezember um 21:00 Uhr
im Music Club Red Roos-
ter, Schloss Mühlgrub,
Pfarrkirchen.

Raphael Wressnig zählt ak-
tuell zu den heißesten Acts
der internationalen Jazz- &
Bluesszene.

An diesem Abend wird das
Trio zu einem Quartett er-
gänzt und dadurch gewinnt
der ohnehin erstaunlich

monumentale Sound des
Trios zusätzlich an Power.

Ein absolutes Muss für alle
Freunde von Jazz, Soul,
Blues und Funk.

Infos und Hörproben über
die Websites www.raphael
wressnig.com und www.
kultur-schloss.at.

Unbedingt Karten im Vor-
verkauf reservieren! email
info@kultur-schloss.at tel
07258 79140

Eintritt Vorverkauf 7 11,00
Abendkasse 7 13,00.
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Sport-Report

Der Turnverein Bad Hall bewegt …
… 300 Kinder, Jugendliche
und Erwachsene pro Wo-
che

… im Gerätturnen und in
der Leichtathletik die OÖ
Sportszene

… mit zwei Sporthallen, ei-
nem Leichtathletikplatz
und einem Beachvolleyball-
platz alle Gesundheitsbe-
wussten

… mit seinem Big-Band-
Sound das Herz vieler Men-
schen

… Bad Hall mit seinen ge-
sellschaftlichen Veranstal-
tungen

„Bewegt” – unter diesem
Motto veranstaltet der ÖTB

Turnverein Bad Hall seine
jährliche Leistungsschau

heuer am Samstag, 13. De-
zember ab 19:00 Uhr in
der Jahnturnhalle. Flotte
und packende Sportvorfüh-
rungen mit Showeinlagen
garniert mit Bildern aus al-
len Abteilungen werden
den Abend zu einer Leis-
tungsschau des Turnver-
eins gestalten.

Gleichzeitig sind alle Mit-
glieder, Freunde und Eltern
anschließend eingeladen,
bei Musik, Tanz und einem
guten Schluck Punsch den
Jahresausklang miteinan-
der zu feiern.

Ausbildungsprogramm des Alpenvereines
Im kommenden Winter
werden wieder zahlrei-

che Schitourengeher unter-
wegs sein um den prächti-
gen Pulverschnee abseits
der Piste zu genießen. Da-
bei ist eine moderne Aus-
rüstung, der perfekte Um-
gang mit den LVS-Notfall-
geräten sowie die richtige
Einschätzung der Schnee-
beschaffenheit unbedingt
erforderlich.

Erste-Hilfe-Paket, Biwak-
sack und Handy gehören
sowieso das ganze Jahr in
den Rucksack.

Weitere Ausrüstung wie
Airbag, Avalung oder Lawi-
nenball sind eine sinnvolle
Ergänzung.

Neben dem Besitz der rich-
tigen Notfallausrüstung ist
ein sicherer Umgang mit
den Geräten sehr wichtig
und sollte mehrmals im
Jahr geübt werden.

Die ÖAV-Sektion Bad Hall
bietet daher am 20. Dezem-
ber, sowie am 10. Jänner
2009 entsprechende
Übungstage für Mitglieder
und Nichtmitglieder an.

Programminhalte:

Übung mit LVS-Gerät und
Sonde, kombiniert mit ei-
ner kleinen Schitour.

Erläuterung des Schneesor-
timents und deren Aufsu-
chen im Gelände.

1 x 1 der Lawinen und deren
Auswirkungen für Schitou-
rengeher.

Mögliche Lawinenabgänge
im Gelände erkennen kön-
nen und dadurch unser
Verhalten sensibilisieren.

Was tun um eine Nacht im
Freien zu überleben?

Wissenswertes über den
Bau eines Not-Biwaks.

Die Übungstage werden
von unseren erfahrenen

Schitoureninstruktoren
Jürgen Obermeier und
Christian Riegler durchge-
führt. Eine moderne Not-
fallausrüstung kann ausge-

borgt werden. Weitere In-
formationen in unseren
Vereinsnachrichten, auf
unserer Homepage und im
Schaukasten.

Sport-Broschüre fand
international Anklang

Den Bild-Jahresbericht
(Auflage 10.000) der

österreichischen Faustbal-
ler lobten vor allem die
deutschen Nachbarn in In-
siderkreisen. In diesem raf-
finiert angelegten 24-Seiter
ist u.a. auch die National-
team-Spielerin Antonia Rit-
schel (Tochter des früheren
Bad Haller Kurarztes) sehr
dynamisch und plakativ ins
Bild gebracht. Gestaltet
wurde er von Hannes Wei-
ßensteiner.

Ein deutscher Privatverlag
dieser Sportart – in 25 Län-

dern wird Faustball gespielt
– hob diese Initiative der
Oberösterreicher beson-
ders hervor.

(Quelle ,,Faustball-Sport'' D).
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Verständigung
über eine Planauflage

Die Stadtgemeinde Bad
Hall beabsichtigt, den

rechtswirksamen/rechts-
kräftigen Flächenwid-
mungsplan Nr. 5 abzuän-
dern (Änderung Nr. 11
„Bahnhof – EKZ“).

Betroffen von der geplan-
ten Flächenwidmungsplan-
änderung auf

a) Geschäftsbauten mit ge-
mischtemWarenangebot

(Sondergebiet Bauland),

b) Grünzug (Baum- und
Strauchgruppen, Solitär-
bäume als Abschirmung
zur Bebauung),

c) Gewässer

sind mehrere Grundstücke
im Bereich des Bahnhofes,

des Lagerhauses und des

Pendlerparkplatzes.

Jedermann, der ein berech-

tigtes Interesse glaubhaft

macht, ist berechtigt, bis

einschließlich 28. Novem-

ber 2008 schriftliche Anre-

gungen oder Einwendun-

gen beim Gemeindeamt

einzubringen.

Die Planeinsichtnahme ist

beim Gemeindeamt (in der

Bauabteilung) während der

Amtsstunden (Montag –

Freitag von 8.00 – 12.00

Uhr, Montag und Donners-

tag auch von 14.00 – 18.00

Uhr) möglich.

Der Bürgermeister

Sorge um die Zukunft
Sie sorgen sich mit vielen Anderen um ihre Wellness-Zu-
kunft, wenn das Kurmittelhaus abgerissen wird. Foto: privat

Von links nach rechts: Manfred (Steyr), Ulli (Steinbach),
Gerhard (Bad Hall), Karin (Schlierbach), Erna (Krems-
münster), Lambert (Bad Hall), vorne: Martin (Sierning).
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BHK-Basar
Sonnige, schöne Altbauwoh-
nung (80 m2) direkt am
Hauptplatz zu vermieten,
Miete 7 460,– + BK (aconto
7 99,–), tel. Vereinbarung
unter 0664/9266060.

Sonnige Wohnung mit Log-
gia, 48 m2, Linzer Straße, zu
vermieten. Telefon 0699/
11083486.

Änderung des
Winterdienstes auf
Landesstraßen

Durch die OÖ-Stra-
ßengesetz-Novelle

2008 wurde der Winter-
dienst auf Landesstraßen
neu geregelt. Für die
Durchführung des Win-
terdienstes auf allen Lan-
desstraßen ist zukünftig
das Land Oberösterreich
bzw. die jeweilige Stra-
ßenmeisterei zuständig.

Für die nachfolgend ange-
führten Straßen ergibt
sich somit keine Zustän-
digkeit für die Stadtge-
meinde Bad Hall, Anre-
gungen und Beschwerden
sind direkt mit dem Win-
terdienstkoordinator bei
der Straßenmeisterei
Kremsmünster unter der
Win t e r d i en s tho t l i n e
0664/ 455 72 34 abzuklä-
ren.

Im Gemeindegebiet Bad
Hall sind von dieser Rege-
lung folgende Straßenzü-
ge betroffen:

– Die Adlwanger Straße,
beginnend von der B122

bis zur Gemeindegren-

ze mit Pfarrkirchen.

– Die Grünburger Straße,

beginnend von der Adl-

wanger Straße bis Ge-

meindegrenze Adl-

wang.

– Die Kremsmünsterer

Straße, beginnend von

der Lehnerkurve bis zur

G e m e i n d e g r e n z e

Kremsmünster.

– Die Kirchdorfer Straße,

beginnend von der Leh-

nerkurve bis Gemeinde-

grenze Pfarrkirchen.

– Die Großmengersdorfer

Straße, beginnend von

der B122 bis Ortschaft

Mengersdorf.

Auf den oben genannten

Straßen erfolgt die Räu-

mung und Streuung aus-

schließlich durch das

Land OÖ bzw. durch die

Straßenmeisterei Krems-

münster.

Der Bürgermeister

ÄrztlicherWochenend-
und Feiertagsdienst

nur für dringende, unaufschiebbare Fälle

6./7. Dez. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

8. Dez. Dr. F. Stehrer
Maria Empf. Tel. 2583 od. 4885

13./14. Dez. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

20./21. Dez. Dr. K. Schoiswohl
Tel. 4533 od. 4532

24. Dez. Dr.F. Stehrer
Hl. Abend Tel. 2583 od. 4885

bis 25. 12., 12 Uhr

25. Dez. Dr. O. Tauber,
Christtag Tel. 2856 od. 4680

ab 12.00 Uhr

26. Dez. Dr. O. Tauber,
Stefanitag Tel. 2856 od. 4680

27./28. Dez. Dr.K. Huemer
Tel. 5454 od. 5455

31. Dez. Dr. K. Schoiswohl
Silvester Tel. 4533 od. 4532

Ärzte und Rettung ersu-
chen dringend, um mög-
lichst rasche und klar sicht-
bare Anbringung der Haus-
nummern, korrekte Be-
schriftung der Türklingeln
und der Türen vor allem in
Gemeinschaftsbauten.

Speziell in der Nacht ist es
im Bereitschaftsdienst oft
ein Horror, die Patienten zu
finden (von 12 Wohnungen
6 Klingeln und 5 Türen kor-
rekt bezeichnet!).

Urlaubstermine
Dr. Kurt Huemer:
von 24. bis 28. November.

Dr. Oskar Tauber:
von 15. bis 19. Dezember.

Bürgerbeteiligung
über eine Planauflage

Die Stadtgemeinde Bad
Hall beabsichtigt, das

rechtswirksame Örtliche
En tw i ck lungskonzep t
(ÖEK) Nr. 1 abzuändern
(Änderung Nr. 5 „Bahnhof -
EKZ“).

Betroffen von der Ände-
rung von „Bahn“, „Ökologi-
sche Vorrangfläche“, „Ge-
werbe“ und „Gemeinde-
straße“ auf „Handels- und
Dienstleistungszone“ sind
mehrere Grundstücke im
Bereich des Bahnhofes und
Lagerhauses sowie des
Pendlerparkplatzes.

Jedermann, der ein berech-
tigtes Interesse glaubhaft
macht, ist berechtigt, bis
einschließlich 28. Novem-
ber 2008 schriftliche Anre-
gungen oder Einwendun-
gen beim Gemeindeamt
einzubringen.

Die Planeinsichtnahme ist
beim Gemeindeamt (in der
Bauabteilung) während der
Amtsstunden (Montag –
Freitag von 8.00 – 12.00
Uhr, Montag und Donners-
tag auch von 14.00 – 18.00
Uhr) möglich.

Der Bürgermeister
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WA S ? WA N N ? WO ?
Im Veranstaltunsprogramm finden Sie ausschliesslich jene Termine, die demTourismusverband oder dem
Veranstaltungsbüro der Gemeinde genanntwurden. Programm- und Terminänderungen vorbehalten

Zutaten:

5 Eidotter

13 dag Honig

11 dag Staubzucker

1 Pkg. Vanillezucker

5 Eiklar

7 Stück getrocknete Feigen

Zubereitung:

Eidotter, Honig, Staubzu-

cker und Vanillezucker

sehr schaumig rühren, an-

schließend das Mehl und

den steif geschlagenen

Schnee unterheben.

Die Masse auf ein mit

Backpapier belegtes Back-

blech ca. fingerdick auf-

streichen und mit den

kleinwürfelig geschnitte-

nen Feigen bestreuen.

Bei 190°C ca. 10 – 12 min.

backen. Noch warm in

Würfel schneiden und aus-

kühlen lassen.

Gutes Gelingen und eine

gesegnete Weihnacht

wünscht der Bad Haller

Bauernmarkt.

Bad Haller Kulinarium
Honig-Feigen-Würfel

Montag, 1. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GeführteWanderung
nach Hehenberg. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 4. Dezember
14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Kunst- und Kulturführung
durch Bad Hall und nach Pfarrkirchen.
Führung: Mag. W. Hingerl, Bad Hall.

Samstag, 6. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GeführteWanderung
nach Haselberg. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Sonntag, 7. Dezember
Therme Mediterrana
„Tag der offenen Tür”
9:30 Uhr, Kremsmünster Marktplatz
Adventwanderung
für die ORF-Aktion „Licht ins Dunkel”
Kremsmünster-Rohr-Bad Hall-Kremsmünster,
Länge: 15,4 km, Gehzeit: ca. 3,5 Stunden. Wir
freuen uns auf Ihr Kommen – denn für jeden
gewanderten Kilometer spendet die Oberbank
an die ORF-Aktion „Licht ins Dunkel”!

Samstag, 13. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GeführteWanderung
nach Mengersdorf. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

14:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Jugend-Weihnachtsfeier
der Union Volksbank Gestra Bad Hall

Montag, 15. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GeführteWanderung
„Rund um Bad Hall”. Gehzeit ca. 2 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

Donnerstag, 18. Dezember
14:00 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
Spaziergang
durch die Stadt Bad Hall
Die Geschichte und Kultur von Bad Hall
näher kennenlernen. Führung:
Mag. W. Hingerl, Bad Hall. Freie Teilnahme!

Samstag, 20. Dezember
13:30 Uhr, Tourismusinfo (Kurhaus)
GeführteWanderung
nach Adlwang. Gehzeit ca. 3 Std.
Freie Teilnahme auf eigene Gefahr!

21:00 Uhr, Schloss Mühlgrub
(Kellergewölbe „Red Rooster”)
RaphaelWressnig’s Organic Trio

mit Gast Herb Berger am Sax.
Eintritt: Euro 11,00/ Euro 13,00;
Reservierungen unter: 07258/791 40
e-mail: info@kultur-schloss.at

Montag, 22. Dezember
15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall/Lesesaal
Advent- und
Weihnachtseinstimmung
mit der Trattnachtaler Hausmusi. Eintritt frei!

Samstag, 27. Dezember
13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Halbtagesausflug
nach St. Florian, Rückkehr: ca. 18:00 Uhr.

Dienstag, 30. Dezember
13:00 Uhr, Kirchenplatz Bad Hall
Halbtagesausflug
zum Zottensberg bei Windischgarsten,
Rückkehr: ca. 18:00 Uhr.

Jänner 2009

Donnerstag, 1. Jänner ’09
15:00 Uhr, Gästezentrum Bad Hall
Neujahrskonzert
mit dem Kurorchester Bad Hall, Leitung:
Kons. Kpm. Ulrich Steskal. Euro 10,–/
Euro 8,– Vorverkauf und mit Gästekarte.
Kartenvorverkauf: Tourismusverband Bad Hall,
Tel. 07258/7200-0 und Bürgerservicebüro der
Stadtgemeinde
07258/7755-0.
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Computer-
Stammtisch

Der Computer-Stammtisch findet
im Clublokal im Feuerwehrzeug-

haus im 1. Stock, Eingang neben dem
Kurtheater, am 5. und am 19. Dezem-
ber, jeweils ab 19.00 Uhr statt.

Senioren-Nachmittag für computerin-
teressierte Senioren, Mitglieder, Gä-
ste, Anfänger und Fortgeschrittene
am Samstag, dem 13. Dezember, ab
15.00 Uhr.

Forum „Aquarell”
Der Malertreff für alle Hobby-

künstler. Jeden 1. Montag im Mo-
nat, um 19.00 Uhr und jeden 3.
Samstag im Monat, um 16.00 Uhr im
röm.-kath. Pfarrheim, Clubraum (1.
Stock). Auch Gäste sind herzlich will-
kommen. Nähere Auskünfte bei Mag.
W. Hingerl, Tel. 07258/7561.

Bauernmarkt
in Bad Hall

Freitag von 14 bis 17 Uhr am 5., 12.,
und 19. Dezember in der Eduard-

Bach-Straße.

Änderung der
Beginnzeit

Das Julschauturnen des ÖTB Bad Hall
beginnt am 13. Dezember 2008 um
19:00 Uhr. In der Jahresplanung wur-
de 18:00 Uhr bekannt gegeben.

Wir bitten
zum Tanz

– „Gasthof Lamplhub”, Mittwoch und
Samstag, um 19.00 Uhr, Sonntag ab
14.00 Uhr.

– Herzogtum, Freitag und Samstag ab
20 Uhr.

Noch ein Monat bis Weihnachten – und
nur kurze Zeit bis zum wohl schönsten
Weihnachtskonzert Österreichs. Sechs
Musiker, die aus der österreichischen
Musikszene nicht mehr wegzudenken
sind, präsentieren ihre Bearbeitungen
bekannter Weihnachtslieder.

„Still” mit Otto Lechner, Klaus Trabitsch
& die Bethlehem Allstars am 3. Dezem-
ber, um 19:30 Uhr im Stadttheater Bad
Hall.

Karten zum Preis von Euro 16,– bis
Euro 28,– sind im Stadtamt Bad Hall,
Bürgerservicebüro 07258/7755-0 erhält-
lich. Karten für dieses wohl außerge-
wöhnlichste Konzert rasch sichern.

„Still” im Advent



Seite 32 BAD HALLER KURIER – NOVEMBER 2008

An einen Haushalt P.b.b.
Erscheinungsort Bad Hall
Verlagspostamt 4540 Bad Hall
Amtliche Mitteilung
Zulassungs-Nr. 012022598

Offenlegung / Impressum:
Medieninhaber: Stadtgemeinde Bad Hall und der Tourismusregion Bad
Hall-Kremsmünster (Adlwang, Pfarrkirchen, Waldneukirchen), vertreten
durch Bürgermeister Franz Aschauer und Obmann Vizebürgermeister
Harald Schöndorfer. Blattlinie: Information für die Tourismusregion für Ein-
heimische und Gäste.

Redaktion: Rudolf Schreglmann, 4540 Bad Hall, Linzer Straße 29,
Telefon und Fax 07258/5140, E-mail: schreglmann@aon.at
Druck:Mittermüller, 4532 Rohr

Anzeigen: Franziska Reiter, TV Tourismusregion Bad Hall-Kremsmünster,
Tel. 07258/7200-0, Fax 07258/7200-20, E-mail: info@badhall.at

Die Zeitschrift erscheint 12 mal im Jahr am letzten Dienstag imMonat. Än-
derungen des Erscheinungsdatums aus aktuellen oder technischen Grün-
den vorbehalten. Der „BAD HALLER KURIER” im Internet: www.bad-
hall.ooe.gv.at unter „Gemeinde/Bürgerservice”

Im Gespräch


